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Wolfsburg wird bis 2035 CO2-neutral!

Die Fraktion beantragt:

Die Stadtverwaltung setzt eine Projektgruppe mit Thema „Umwelt- und Klimaschutz“ ein. Die 
Projektgruppe hat die Aufgabe, für Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Institutionen 
ein umfassendes Beratungsangebot zu schaffen, Fördermöglichkeiten aktiv aufzuzeigen 
sowie bei der Beantragung von Fördermitteln zu unterstützen.
Die Projektgruppe soll regelmäßig über Maßnahmen des Umwelt- und Klimaschutzes in 
unserer Stadt berichten und durch angemessene Öffentlichkeitsarbeit Anreize schaffen.
Die Stadtverwaltung entwickelt Projekte, die zur Förderung aus dem Maßnahmenprogramm 
„Energie und Klimaschutz Niedersachsen“ der Landesregierung berechtigt sind und 
beantragt die entsprechenden Mittel.

Begründung

Wolfsburg ist eine zukunftsgewandte und moderne Stadt. Im Angesicht von Klimawandel, 
einhergehenden Naturkatastrophen und schwindender Artenvielfalt ist sich Wolfsburg, 
Stadtverwaltung und Politik, der Verantwortung bewusst für CO2-Einsparung und 
Nachhaltigkeit einzutreten, Bewusstsein zu schaffen und konkrete Maßnahmen zur 
Bewahrung unseres Lebensraums umzusetzen!
Die SPD-Fraktion nimmt das Maßnahmenprogramm zum Klimaschutz mit einem Finanzvolu-
men von über 1 Milliare Euro der Niedersächsischen Landesregierung zum Anlass um die 
Stadtverwaltung aufzufordern, mit Einrichtung der Projektgruppe offensiv Maßnahmen zum 
Klimaschutz voranzutreiben und Unternehmen sowie Privathaushalten ein Beratungsangebot 
zu bieten.
Gleichzeitig fordert die SPD-Fraktion die Beantragung von Mitteln aus dem Maßnahmenpro-
gramm. Beispielsweise zur weiteren Ausstattung von öffentlichen Gebäuden mit 
Photovoltaikanlagen sowie des Ersatzes bzw. der Beschaffung von städtischen Nutz- und 
Dienstfahrzeugen mit alternativen CO2-sparsamen Antriebssystemen.
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Mit freundlichen Grüßen
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